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Deutsche Aiesenöampfer Ich bin Über den
Wechsel sehr erfreut,

sagt Espeka Frau

Befreit doa sünsjehnjährlsem Leide

durch lfiaaehme ton
. - Tanla,

Sofortige ilfe
Franzosen ziehen v

mildere Saiten ans

Wolle gestatte, daß die AriegS
frevler vor einem deutsche Tri

bunal prozessiert wcrdcn.

Lkröner fördert zur Festigkeit auf.

Paris. 16. Febr. Die neue Note
der Alliierten an die deutsche Negicr,

Kllbel-Allftriig-c
wir ülier.
' nehmen

Britische presse Über

cansing's Ulicktritt

- London. IS. Feb. Tie Londoner

Zeitungen brachten die Neuigkeit
vom Rücktritt Lanfing'S unter au-

genfälligen Überschriften: PolUische

Äombe in Ver. Staaten; Sensation
in Washington: Groszeö Aussehen in
Ver. Staaten, usw. Die Pall Mall
Gazette sagt: Präsident Wilson's
Wiedereintritt in politische Leben ist

durch einen aufsehenerregenden
Schlag eingeleitet worden. Von ol
len, während der Krankheit des Prä
sidenten kursierenden Gerüchten über
die wirkliche treibende Kraft in der

Regieiung der Ver. Staaten ist der

Vorhang hinweggezogen worden.
Wir haben daö lebhafte Schauspiel
vor Augen, daß der Präsident nicht
nur von seinen Rechten Gebrauch
macht, sondern daß er sie zur Ent-

lassung seines ersten gesetzlichen Rat
geberS gebraucht. Das Selbstbewubt.
sein des Präsidenten geht aus seiner
unfreiwilligen Ruh epauseiieugestärkt
hervor."

Die Westminster Gazette sagt: Die

Entlassung des Sekretärs Lansing ist
eine dramatische Jllüstratfon der ver

fassungsmaßigen Gewalt des Präsi.
denten der Ver. Staaten. Was Län.
sing eigentlich verbrochen' hat, ist
nicht so ganz klar, aber es scheint,
das; er das amerikanische Prinzip der

Leitung durch einen Mann für sich

7lerztlkches Urteil
ber wklfsn

Chicago. 16. Fcb. Tr. Arthur
Dean Bcvan, der berühmte Professor
der Chirurgie am Rush Mcdical
College und frühere Präsident der
amerikanischen Aerzte . Vereinigung,
hat daS (Sutachten abgegeben, daß
der Präsident sich jetzt imch dem Nat
seiner Aerzte, feiner Fauülig und
Freunde" krankheitshalber von. sei

nein Amt Ziirückichen sollte. In ci

nein Guiachten über die bckanntgc
wordenen Tatsachen der Krankheit
des Präsidenten sagt Tr. Bcvan:

Der Cchlaganfall des Präsiden
tcn, durch den die eine Seite seines
Körpers gelähmt wurde, wird durch
eine Erkrankung der Pulsadern sei
nes Gehirns verursacht, welche die
jcnigcn Pulsadern verstopft, die den
Teil seiner rechten Gehirnhälfte er
nähren, durch die der rechte Arm und
dos rechte Bein kontrolliert werden.
Tie Krankheit der Pulsadern ist ein
andauernder und kein zeitweiliger
Zustand. In anderen Worten, der
Präsident hat ein aiidaucrnd erkrank,
tcs Gehirn. Er erholt sich äugen
scheinlich langsam wieder von der
Lähmung seines Armes' und Beines,
und mag annähernd,, obwohl nie
vollständig deir Gebrauch seiner Glie.
der wieder erhalten. Aber die kran
kcn Pulsadern, die für den Schlag
anfall und tnc Erkrankung des Ge
Hirns verantwortlich find, bleiben
und erholen sich nichts

Dr. Bcvan sagt, daß einem Kran
kcn in biesem Zustande unter keinen
Umständen erlaubt werden sollte, die
Arbeit solcher anstrengenden Stel
lung (wie der des' Präsidenten) wie
der aufzunehmen. Die Anstrengung
und Verantwortlichkeit wurden die
Gefahr einer Wiederholung des. An
falls nahe legen und den tätlichen
Auögang beschleunigen.
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- , unter dem Hammer
Nnr amerikanische ttcsellschaftk dür-

fen bieten? Schiffe sollen tame
rilanische Fkagge führen.

Washington, 16. Fcb. Krieg,
beute if Wert von $50,000,000 bis
$00,000,000 wird heute, in ofscntli.
ckcr Aultion verkauft werden. Sie
besteht in 20 deutschen' Passagier.
Kämpfern, die während des Krieges
beschlagnahmt wurden. -- Darunter be
finden sich der Lcviathan (Vater,
land), Ecore Washington und
Amerika. Tie Auktion wird vom
Schisfahrtausschub vorgenommen,
dessen Vorsitzender Patnie all Auk.
tioneitor fungieren wird. Me Singe
böte müssen von dem Handclökomitee
des Senats cN'probicrtwcrden. Trotz
dem ein Verhör über ein Gesuch zur
Erlanalmg eines EmhaltLbcfehIs ge.
gcndie Auktion in der Schwebe

liegt, wird Panne die Auktion abhal.
ten lassen. Abnahmen ber Angebote
müssen bis nach Erledigung des Ein.
haltsbefehlZ verschoben Werden.

Unter den Regeln für die heutige
Auktion können nur amerikanische
Schiffsgcsellschaften bieten. Sie müs.
scn sich im Falle dcö Zuschlags ver.
vfliöjtcn, die gekauften Schiffe unter
der amerikanischen Flagge zu lassen
und sie im Kriegsfalle der Regie,
nmg für Truppentransporte zur
Verfügung stellen, Angebote in der
Lohe von $30,000,000 . für alle
Schisse liegen bereits vor, außerdem
ein Angebot von ? 1,000,000 für den
lcviathan.

Wir haben eine Ahnung, daß auch
um den ungarischen Königsthron, der
demnächst wieder aufgelichtet werden
soll, ein Geraufe nicht stattfinden
vird.' "
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di Ouanttiöt an die man bat und schreib,
dn telephonler wegen dem Preit.

Qmtha Paper Stock Cp.
, S, 8 vlnctz Cttefit.

Nach fünfzehnjährigem Leiden
bin ich so glücklich sagen zu können,
daß ich mia) jetzt der besten Ge
sundheit enreue," sagte Frau S.
Cnir, 2501 Linaoln Str., Zopcia,
Kansas, während sie über ihre be
merkenswerte Heilung erzählte, se't
dem sie Tanla emgenonunen.'

Ich battc so lange gelitten, daß
ich ganz entmutigt wurde und wenig
Freude am Leben fand", fuhr sie

fort. Meine Nieren waren so sehr

außer Ordnung geraten, daß ich fast

fortwährend Schmerzen über meinen

ganzen Nückcn auswstehen hatte, und
des Mchts war ich Stunden lang
wach gelegen und konnte nur wenig
Schlaf finden. Oftmals kamen blin
dcnde Schwindclanfälle über mich,
sodaß ich an irgend etwas Halt su
chcn mußte, um nicht hinzufallen. Ich
hatte einen schlechten Appetit und
wein Magen war so sehr außer Ord
nung, daß ich Sie meiste Zeit an
Diät leben mußte. Ich verlor imnicr
mehr an Gewicht, konnte meine
Hausarbeit die halbe Zeit nicht ver
richten und ich wurde des Lebens
überdrüssig. .

Ich habe so viel von Tanlae ge
sehen und gehört, daß ich wußte, ich

würde keinen Fehler begehen, wenn
ich einen Versuch damit machte. Ich
bin gewiß froh, daß ich dies getan
habe. Ich hatte, vier Flaschen e

braucht und bin über hie große Ver.
ändcrung ersreut, die es in mir
zuwege gebracht. Was ich esse, berei
tet niir kein? Ilebelkeiten mehr und
setzte nehme ich an Gewicht und
Kräfte mit jedem Tage zu. Meine
Nieren befinden sich in gutem Zu
stände und die. Schmerzen über mei
nen Rücken sind gänzlich verschivun
den. Die Schwindelanfälle haben
aufgehört '4Nid es ist mir jetzt, mög
lich. meine Hausarbeiten, mit Leich.

tigkeit zu verrichten. Mein Schlaf
ist gesund und wenn der Morgen
kommt, fühle ich ausgeruht und er
frischt. Tanlae verdient alle Anerken.
nung für meine ausgezeichnete Ge.
sundheit."

Tanlae wird in Omaha verkauft
in allen - Sherman & . McConnell
Apotheken, Harvard Pharmacy und
West End Pharmacy. Ebenso von
der Forest und Meany Trug Com
pany in Sud Omaha und den sei
lendcn Apotheken in jeder Stadt
und Town im ganzen Staate Ne
irgska, Anz.

i"" .

Aus Grand Island.
Än letzter Sitzung des..Countyrats

wurde von den Einwohnern von Al
da eine Petition zur Inkorporation
eingereicht. Die Petition gibt, daß
die Einwohnerzahl des Orts über
100 betragt, Eine Resolution, dem
Ort das Recht der Jnkorporierung
zu geben, wurde genehmigt.

Der Plattdeutsche Verein hatte für
letzten Dienstag ' eine öffentliche
Maskerade anangiert, welche recht

gut besucht war.
Die kath. Gemeinde der St. Mq

rys Kirche erläßt eine Bekanntina

chung für ein $70,000 Schulhaus
mit Auditorium, im 500 Block an
westl-.- Division Straße. Das Gcbäu
de soll 115 bei 60 Fuß. Zwei Stock

hoch werden und bis zum 1. März
werden von Geo. F. Baumann An

geböte entgegengenommen.
Frau Aldina Thiesscn, geb. La.

man, ist vor einigen Tagen bei ih

rer Tochter in Pleasanton, Nebr.,
gestorben. Ihr Gatts ist ihr bereits
vor mehreren Jahren, im Tode por.
angegangen.

S, S. Shmton, emcr der alten
Ansiedler von Alda Townfliip. ist in
Rochester, Minn.. letzthin gestorben.
Er litt an einem chronischen Leiden
und wollte in einem dortigen Sani
tarium Heilung finden. .

W. L. Green, an westl. 11 Str.
wohnhaft, brach am Donnerstag
Morgen beim Ausgang auf der
Straße zusammen: Herzschlag war
die Ursache des Todes.

Opfer der Influenza: Frau Carl
Stratmann, 6 Meilen nordöstlich
von hier, hat in der Jugendblüte von
25 Fahren das Zeitliche gesegnet.

Ihr Gatte und vier Kinder betrsu
er die Dahingeschiedene. Sie war
eme geb. Schaaf. AgneZ Niet,
felö. Tochter von Dick Nietfcld und

Frau, starb ebenfalls an Lungenent
zündung im Aller von 12 Jahren.
McJntosb, Angestellter im lllrv
Talbert Großhandelsgeschäft, starb
nach zweitägiger Krankheit an 'Lun
gencntzündung. Er war bei Chap
man in Merrick Coünty geboren. Er
erreichte ein Alter von 41 Jahren.
Joe Morris, langjähriger Lokomo

tivführer an der Union Pacific
Zwciglinie nach Ord, ist im, Aller
von 65 Jahren an der Lungenend
znüdung gestorben. Louis Laub
von Chapman starb im Wer v 37

Jahren an der Influenza. Frau
Otto Schwarz, geb. Harre, bei Chap

ung betreffs Auslieferung der
Kriegöfreuler" reduziert die Liste

lener Personen, die ausgelie ert wer,
den sollen,- - keineswegs, heißt es

autorativ, und indst darauf hin,
daß sich Deutschland weigert, die

Vertragsbestiminungen auszufuhren
In dem Dokument wird jedoch tu

gegeben, daß, da Teutschland den
Wunsch geäußert hat, die Angeklag.
ten selbst zu prozessieren,, die AlÜ?

iertcn einem solchen Plan nicht, op
panieren, indessen wcrttn sie keine
Vertreter in die deutschen Gerichte
schicken. Man wird aber scharf den

Prozes; verfolgen und sich das Recht

vorbehalten, von Teutschland die

Auslieferung irgend eines Kriegs
frevlers zu verlangen, der nicht .in
gehöriger Weise bestraft wird.

In Bezur auf die Beantwortung
der deuischen Note über die AuS

licferung der Kriegsfrcvlcr sagte
Premier Millerand: Man - kann
nicht sagen, dah Bresche in den Ver,

trag gelegt worden ist und daß wir

kapituliert haben, um unS Teutsch
land gegenüber versöhnlicher zu zei,

gen, und dieses wurde von gewissen
Persönlichkeiten in Italien und Eng
land in Vorschlag gebracht. Tatsache
ist, die getroffene Entscheidung gibt
den Alliierten, weitere Veranlas
sung. von Deutschland zu verlangen.
das; sie allen Bestimmungen, die auf
Entschädigung Bezug haben, nach.
kommen." ,

Berlin. 16. Febr Baron Kurt
v. Lersney fordert die deutsche Re
gierung in einer Zuschrift an den
Lokalanzciger auf, der Forderung der
Alliierten auf Herausgabe , angcbli,
cher Kriegsfrevlcr zu trotzen. Er
sagte, Großbritannien, Ritinanien
und IugoSlavia werden Deutsch,
lands Weigerung nachgeben? Italien,
Japan und die Ver. Staaten sind in
dieser Frage nicht interessiert; und
Polen sowie Belgien opponieren ei
ner Auslieferung, und die Franzosen
sind innerlich überzeugt, daß die

Forderung nicht ausgeführt werden
könne. "

Carl Schätzte trifft
seinen Vater öraußen

Vor kurzem berichteten wir bon
einer Postkarte, die itns der ameri
kanische Soldat Carl E. Schätzle aus
Deutschland zusandte. Schätzle kani
vor 6 Jahren, nqch Aincrika und
arbeitete eine zeitlang in der Omaha
Tribüne, bis er nach dem Westen des
Staates verzog. Einige seiner Ver
wandtat leben in Omaha. Als der
Krieg ausbrach' trat er als Freiwil.
Iiger m die Armee und nach dem
Waffenstillstand wurde er ausgemu
stert. Bald ließ er sich jedoch wieder
anwerben und . wurde als. Mitglied
der amerikanischen Besatzungsarniee
nach Teutschland gesandt. Dieser Ta
ge traf folgender Vnef von ihm em;

Koblenz. 23. $crn. 1920.
Werter Herr Peter!

Bin seit anfangs Dezember M
der amerikanischen Wesatzungsarmee
in Deutschland. Bm auf ein weiteres
Jahr in den Dienst getreten. War
so glucklich, einen Paß auf drei Tage
nach Nastatt, Baden, zu bekommen,
wo ein Onkel von'mir lebt. Es war
mir unmöglich, Erlaubnis zu be

kommen, Stuttgart zu besuchen, wo
mein Vater wohnt. Ex und Meine

älteste Schwester haben mich im
Hause meines Onkels getroffen und
ich war über das Wiedersehen, dem
ersten seit sechs Jahren,, hocherfreut.

Die Zustande rn Deutschland sind

für die ärmeren Volksklassen sehr
schlecht. Zum Beispiel' ein gewöhn
lichcr Arbeiter verdiention 15 bis
18 Mark im Tag. Ein drei Pfund
Laib Brot kostet 2.4t Mark; ein
Pfund Fleisch von 10 bis 18 Mark.
Sie können da sehen, daß ein Fa
milienvater sehr wohl tut, wenner
feine Familie ernähren kann. Er
kann doch gar nicht daran denken,
einen Anzug zu 500 bis 800 Mark
zu kaufen oder Schuhs von zu 150
bis 250 Mark. Die meisten Leute
schauen auf die Ver. Staaten hin,
von wo aus ihnen Hilfe und Rct
tung ikommen soll. Hoffe, gelegcnt
lich von Ihnen zu hören. Mit den
besten Wünschen usw. " '

Ihr
Carl (?. Schätzle.

Co.-Ui- Inf.. 2. Vrig,, A. F. in

Germany." ,

Personalie.
'"'Herr Paul Witascheck, einer unse,

rcr bekanntem Mitbürger, 1301 Süd
28. Straße wohnhaft, hat sich ent
schlössen, zu dauerndem Aufenthalt
nach California überzusiedeln und ist
heute dorthin abgereist. Seine vielen
Frcickde wünschen ihm Wohlergehen
in ttfl trit(m frtrmirtrm Äflrm'Af

angewandt hat, während Präsidentl
ZMiisk tlAWAi.s ntW Sin CVS! fVirl

4,UIU14 .UljllV'r wlt l
sein Monopol zu halten.

USnlge sollen
billiger" sein

Budqpst. 16. Feb. Könige sind

billiger als eme Republik. Das ist
die Losung der Tausenden von im
garischen Aristokraten, die sich hier
eingcfunden haben, um der Eröff

nimg des Parlaments beizuwohnen,
und welche einstimmig die Restaura,
tion der Monarchie wünschen. -

Sinn Feiner werfen
Vomben auf Polizei

Belfast.- - 16. Febr. Ein großer
Trupp Sinn Feiner griff die Po.
lizeibaracken im County Mynaghan
am Sonntag an und bediente sich da
hei Bomben. Die Sinn Feiner über,
wältigten die kleine. Besatzung und
vier

, derselben wurden dabei bcr
wundet, worauf sie samtliche Waffen
und den Cchickbedarf entfernten.
Dies ist der erste Angriff auf Bar
racken in Ulster.

Dublin. 16. Febr. Ein Zug mit
einer militärischen Wache und. Was.
fen wurde außerhalb von Dublin
in der Freitag nacht von, einer
Bande bewaffneter Männer angc
halten und der Signalmann ver
wundet, 'Boniben, wurden "in den

Zug geworfen., die vielen Schaden
anrichteten und einen Korporal er
mundeten. Die Wache erwiderte daö
Feuer wegen der herrschenden Dun
keiheit nicht. Die Frau eines Farniers
zu Pallaga bei Wezford, welche was.
kicrten Streifzüglern Widerstand lei.
stete, wurde erschossen.

NZeAöoo öttrste sie
Uandidatur annehmen

Indianapolis. 16. Febr. Die In
diana Daify TimcS meldet heute,
daß William McAdoo die demokra
tische Nomination füi das' Präsi
dcntenamt onnehnien werde, falls
das,, S3ott dessen Dienste verlange."
In einem Artikel unterstützt die ge
nannte

, Zeitung dze Kandidatur Mc
Adoo'S und diejenige Thomas Tag
gart'S, dcö früherm Vorsitzenden
des demokratischen Natknalkomitees,
für daSAme deö BundessenatoK.

Bryan Propaganda für Edwards.
Dc Moines. Ja., 16 Febr.

Daß W. I. Bryan ebensowenig Ein
fluß auf die demokratischen Wähler
im Staate pusubt, als er die deino
kratische Parteimäschine im Staat
reguliert, ergiebt sich aus' dem End
refultat der von Iowa Zeitungen
veranstalteten Probeabstjmmung über
demokratische Präsidentschaftskandi
daten. Die Stimmen fielen wie folgt:
Edwards 1163: Hoover 753; Mc-Ado- o

486: Bryan 405;'Cox L33?
Gcrrard 346; Palmer 228; Bil
fon 83.

Die Stimmenvertttlung beweist

ferner, daß die gegenwärtige Ad
ministration in Iowa nicht sehr po
pulär ist. '

Anschluß an Parteien empfohlen.
Chicago, 16. Febr.-Te- r Kongreß

der League of Women Poiexs", wie
sich von jetzt an die .National Ame
rican Woman Suffrage Association"
nennt, hat Frau Carrie Chapman
Catt, die erprobte Führerinnen der
Frcmenrechtlcr, zur Vorsitzenden re
wählt,, die in einer Rede an die ver,
sammelten 2000 Sussragetten den
Anschlug an d,e alten politischen Pav
tcien empfahl. Am Sanlstag abend
wiixde ein großeH Vlatifikqtionsban
kett ohzehak

Schiöeine Zufuhr 10,800.: MaM
allgemein 2oc niedriger.
Durchschnittspreis, 13.9014.10.
Höchster Preis, 14.2a.

SchafeZufuhr 8,800; Markt all
gemein fest.
Gute bis ausgewählte, 19.00- -

19.75.
Mittelmäßige bis gute. 18.60
13.00. -

;

.Fettes Mastvieh. 17.5018.00.
Mittelmäßige bis fette Feeders,
16.75 17.23.
Call Lämmer, 14.0016.50.
Jährlinge, 15.7317.00.
Widders, 12.50 14.25.
Gute bis ausgcwählteMuttcrschafs
12.25 12.80.
Gewöhnliche bis gute, 6.00
7.50.

. Mittelmäßige bis gute, 11.50
12.00.
Gute Fütter-Mutterschaf- e, 8.00
3 23.
Culls und Canncrs, 7.008.00.

Kansas City Marktbericht, i
Kanfas City, Mo.. 16. Febr. -

Rindvieh Zufichr 10,000; Markt
fest.

Schweine Zufuhr 13,000: Markt
öffnet fest für Shippers. schließt

25 50c niedriger füh Pabers.
Durchschnittspreis
Höchster Preis, 14.75.

Schafe Zufuhr 9,000; Markt fest.

25c niedriger. .

Höchster Preis.sür Lamnier,, 20.00

-
Chicago Marktbericht.

v

Chicago, Jll., 16. Febr.
Rindvieh Zufuhr 14.000; Markt

10 25c höher. --

Schweine Zufuhr' 46,000; Mark!
-- öffnet stark, 15c höher; Steiger,
ung ging wieder mehr wi$ ver
loren.
Durchschnittspreis. 14.2015.33.
Höchster Preis, 13.55.

Schafe Zufuhr 26.000; Mach
schwach, 25c niedriger.
Höchster Preis sü? Lämmer 21.23

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph. Mo.. 16. Febr..
Rindvieh Zufuhr 5,000.

chweine Zufuhr 15,000: Pro
fpecte 23c niedriger.
Durchschnittspreis, 14.1514.50,

Preis. 14.50.Höchster
. ,r r o 7 r. nnnn. frnJEL

craqie öuninc o,yuu; jiüu. wii

nci stark

Omaljlr Getreidemarkk.
Omaha. Nebr,, 16. Febr.

Harkey Weizm
No. 2 2.60. .

No. 3 2.48. ,
Gemischter Weizen

Nö. 2 2.80.
No. 3 8.25. .
No. i 2.20.

'
Sample 2.77. x

Weißes Corn
No. 4 1.40,
No. 5
Sample 1.36,

Gelbes Corn
No. 3 1.411.42
Na. 4.1.331.86
No. 6 1.311-33- .

Gemischte? Corn
No. 4 l.r3 1.34.
No. 5 1.801.34.

Weißer Haier .
No. 2 89.
No. 3 7881.
No. 4 87. :

Sample 86. V
Roagen

No. 2 1.52-1- .53.

No. 3 1.52. -G-

erste
No. 4 1.33- -

man wohnhaft, starb im Alter von

9inhrm an der Lunaenentzün

dung. Sie ist die Schwester don Auk.

tionier Hy. Harre. 6rau A. x.,
Mieth, südwestlich von Cairo wohn

haft, starb an der Lungenentzündung
infolge In luenza tm Auer von oo

Jahren.
Christian Nieburger, seit 1871

üuf seiner Farm i Meilen südöstlich

von Grand Island, wohnhast, starb

ain 8. Februar auf seiner alten
Heimstätte im Alter von W2 Jah
ren. Er hinterlaßt feine Gattin, sechs

Kinder und vierzehn Enkel.

Maskenball leider
fchwach besucht

Der Maskenball des Omaha Mu
sikvereins Samstaa abend war lei
der schwach besucht, was, wohl zum

Hauptteil dem ungewohnnch lauen
Wetter zuzuschreiben ist. Die Anwe

senden haben sich ledoch vorzüglich
amüsiert. Es waren vröchtiae Mas
kett vertreten. Die Preise wurde

folgenden Maskierten zugesprochen:
1. Serrenbreis. 5&hn Springer: 2.

Herrenpreis, Fritz Langhorst. 1. Da
nienpreis, Frl. , Agnes Taßler; 2.

Danienpreis, Frau Sauerbier.
Gruppenpreise. Herr und Frau Geo.
Nue und Nickte'. Bärengruppe: und
John Flynn und Albert MorrissY.
Comics."

Der LO'iäliriae William An
derion. 1812 Davenvort Str.. trieb
am Samstag aoeno seine rau aus
dem Hause, verbarrikadierte Türen
und Fenster und erwartete mit einem

langen Strick versehen, ihre Nück

kcnr Die nrau tano m oem kauen
Wetter draußen, bis die von den
Z!ackbarn berbeiaerufene Polizei her,
beikam. die Tür einicklua und Ander,
son verhaftete, r wird aus semen

Geisteszustans umersucht weroen.

Abonniert is diese Zeiwng,

Marktbericht I

Omaba. Nebr.. 16. Febr.
Rindvieh Zufuhr 6,5007

Jährlinge, fest, 13c hoher,
bis 15c niedriger.
Gute bis JährUnge. 11.23-12- .,

50. '

Mittelgute bis gute. 9.5011.23.
Gewöhnliche bis ziemliche gute,, 8

.9.50.
Beefstiere. fest, 15c höher. --

. Gute his ausgewählte. 11.50 -
13.00.

- Ziemlich gute bis gute, 10.00
11.50.
Gewöhnliche bis gute, 8.0010.
Kühe und Heifers, fest, 15c hoher-Gut- e

biS prima. 1011.23.
Gute bis ausgewählte. 8.00--40.

PrimaHühe. 1011.00.
Mittelmäßige bis gute Kühe. 8.50

10.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige, 7.

: 258.50. .

Stockers und Feeders, fest, 10
15c höher. S
Ausgewählte biZ prima, 11.00
11.75.
Gute bis beste FeederS. 9.00 -1-

1.00.
Mittelmäßige bis gute Feeder.
8.50 9.75.
Gute bis ausgewählte StockerS.
9.5011.25
Gute bis' sehr gute. 7.859.25
Wock Heifers. 5.607.50, '

Stock Kühe. 5.237.00.
Stock-Kälbe- r. 7.009.50.
Weal Kälber. 9.5015.75.
BMen, 5.50 10.00r A

Bryan veröffentlicht .

sein Programm
Cleveland, O.. 16. Febr. Der

Clevcland Plain Dealer veräfsent
licht eine Unterredung seines Stabs
korrespoiidenten mit dem ehemaligen
Präsidentschaftskandidaten Bryan, in
welcher dieser die Forderungen rc
fumierte, die er in das demokratische

Parteiprogranlm aufgenommen zu
sehen wünscht. Bryan , erklärt, er
wolle nicht versuchen zu diktieren,
sondern nur seine durch Beobachtung
des politischen Pulses gewonnenen
Ueberznigungen niederlegen. Der
Wichtigkeit nach gruppiert er seine

Forderungen wie folgt: .
1. GutheißunF der Administra.

tion des Präsidenten Wilson.
2. Nationale Prohibition.
3. Frauenstiminrecht.
i. Opposition gegen allgemeine

Dienstpflicht.
5. Steuerreform. J
C. Arbeiterprobleme.

' 7. Verstaatlichung öffentlicherNutz
barkeiteni '

Bryan verkündigte, das Gouvcr
ncur Edwards, den er wegen feiner
liberalen'Anschauungen mit seinem
besondern Haß beehrt, und die von
beiden Parteien vorgeschobenen

Soldatenkandidaten" nicht aü,f die
Nomination rechnen könnten. '

Uopfarbeiter" in --

Paris organisieren sich

Paris, 16. Febr.--Di- e geistigen
Arbeiter in Paris haben einen Ver
band gegründet, der von den Arbei
terOrganisationen anerkannt worden
ist. Dramatisten, Jiigcnicure, Wis.
scnschaftler, Lehrer, Künstler. Dich

ter, Journalisten und Kritiker kön

nen aufgenommen werden. .

Hoa Island" wechselt Besitzer.
Washington. 16. Febr. Ter

Schiffahrtsavsschuß der Wer. Staa
ten hat mit der Internationalen

chiffsbaugesellschaft ein Ucberein
stommen. getroffen, durch welches die
Schiffswerften der Gesellschaften zu
Hog Island hei Philadelphia in den
Besitz deS SchiffahrtsausschusseZ
übergehen. , , ,

Die Arbeitswoche
der Metallarbeiter

Berlin, 16. Feb.-D- as Schicdsge
richt, welchem Angestellte und Ar
beitgeber der Berliner Metallgewer
be ihren Streit wegen der Arbelts
zeit unterbreitet haben, hat eine wü
chcntliche tatsächliche Arbeitszeit von
46V& Stunden festgesetzt. Beide Par
tcien sind an der Spruch gebunden.
Die Schiedsrichter waren der frühe

Wissell. Mi.
nisterialsckretär v. Möllendorf, Pro
fessor Franke und Stadtrat Simon
söhn. Die Arbeitgeber hatten höhere
Löhne bewilligt und xerlangtcn da
für längere Llrboitszcit. K

Herr Horatio Bottomlcy, der Her
ausgebe? der. Londoner Wochen
schrift John Bull, scheint nicht zu

wissen, daß auf der ersten Flagge
der freien Amerikaner die Worte
standen: Ton't tread on mes - ... Vk. IVIk.k.V. .liUl.t.ii i

.

mHKimmm"apiß&q'm'miu


